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Einleitung 
Liebe Zeltlagerfans, 

nach Monaten der Vorbereitung und Planung ist es nun endlich soweit: Das 

Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehren Siegen – Wittgenstein steht vor der Türe. 

Die Vorfreude wächst mit jedem Tag und sehnsüchtig warten wir darauf, dass 

es endlich losgeht. Bis zum 27.Juni müssen wir uns leider noch ein wenig 

gedulden. Aber in der Zwischenzeit verraten wir euch schon einmal, was es 

während dem Zeltlager alles zu erkunden und erleben gibt.  

Es muss nicht immer der Ausflug in die Ferne sein. Auf dem Zeltplatz in 

Kreuztal-Buschhütten erwarten euch spannende Mitmachaktionen und coole 

Freizeitangebote. Dazu zählen natürlich Zeltlagerklassiker wie ein Brennball- 

oder Wikinger Schach Turnier, aber auch ein Kicker Turnier wird es geben.  

Wer nach Abkühlung sucht, findet diese bestimmt im nahe gelegenen 

Warmwasserfreibad Buschhütten, wo bei gutem Wetter auch eine 

Schaumparty und ein Open Air Kino geplant sind. 

Wollt ihr dennoch auf Entdeckungstour gehen, haben wir auch das richtige für 

euch. Ein Trip in den Historischen Hauberg, eine Wanderung zum 

Aussichtsturm des Kindelsberges oder die Besichtigung der Krombacher 

Brauerei.  

Wir möchten, dass das Zeltlager für uns alle ein unvergessliches Erlebnis wird 

und wir noch lange davon erzählen werden. 

Ich wünsche euch eine tolle Zeit in Kreuztal 

 

 

Euer Florian Reh 
Stadtjugendfeuerwehrwart Kreuztal 
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Allgemeine Informationen 
Sicherheitsinformationen Bahngelände: 

Da der Zeltplatz in diesem Jahr direkt neben der Bahnlinie Siegen-Kreuztal liegt 

möchten wir hier einmal ausdrücklich auf diese Gefahr hinweisen: Es ist jedem 

Teilnehmer des Zeltlagers untersagt sich an bzw. auf der Bahnlinie aufzuhalten. 

Zuwiderhandlung wird Unverzüglich mit dem Ausschluss der kompletten 

Gruppe geahndet. 

Erste Hilfe: 

Es wird während dem Zeltlager ein Sanitätsdienst von der Feuerwehr Kreuztal 

gestellt. Diese Sanitäter haben alle eine rettungsdienstliche Ausbildung.  Im 

Notfall sind diese unter der D1  Mobilnummer  0175/9917333 zu erreichen. 

Verpflegung: 

Die Verpflegung wird in diesem Jahr von der Versorgungsgruppe der Feuerwehr 

Kreuztal organisiert. Diese ist in Buschhütten ansässig. Wer Fragen oder 

Anregungen dazu hat findet während den Mahlzeiten immer einen 

Ansprechpartner. Die Mahlzeiten werden grundsätzlich in der Turn- und 

Festhalle gereicht. Wer die Mahlzeiten auch dort zu sich nimmt bekommt dort 

auch Geschirr gestellt, welches im Anschluss auch wieder von uns gereinigt 

wird. 

Kühlung von Lebensmittel und Medizin: 

Wer verderbliche Lebensmittel oder zu Kühlende Medizin bei sich hat, kann 

diese gerne in die Obhut der Verpflegungsmannschaft geben. Diese kümmern 

sich gerne um eine entsprechende Kühlung. 

Lagerfeuer / Grill: 

Neben dem Lagerfeuer, für welches wir ausreichend Holz zur Verfügung stellen 

werden, wird es in den Abendstunden auch einen Holzkohlegrill geben. Dieser 

wird von uns entfacht und jede Gruppe kann sich ihr Grillgut dort selbstständig 

zubereiten. 
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Lagerordnung: 

Das Zeltlager dient der Jugendarbeit und der Förderung des 
Kameradschaftsgeistes. 
Es soll so wenig wie möglich reglementiert werden, doch ohne  
Regeln ist kein Zusammenleben möglich. Deshalb wird diese Ordnung gegeben: 
 
1. Anmeldung 
Die Anmeldung wird vom jeweiligen Jugendfeuerwehrwart unmittelbar nach 
der Ankunft bei der Zeltlagerleitung durchgeführt (Zeltlagerbüro in der 
Turnhalle). 
Nach der Anmeldung wird der Aufbauplatz gemeinsam mit dem Betreuer und 
der Zeltlagerleitung abgestimmt. 
 
2. Nutzung der Sanitäranlagen 
WC´s und Duschen sind von jedem so sauber zu hinterlassen, wie man sie 
selbst gerne  vorfinden würde. Im Interesse des Wohlbefindens und der 
Gesundheit der Zeltlagerteilnehmer ist es auch bei Nacht untersagt, die 
Notdurft innerhalb und außerhalb des Zeltlagergeländes im Freien zu 
verrichten. Die Sanitäranlagen sind zu nutzen. 
 
3. Ordnung und Sauberkeit 
Wer Einrichtungsgegenstände mutwillig oder grob fahrlässig beschädigt oder 
zerstört, haftet dafür. 
Ordnung und Sauberkeit sollten im gesamten Zeltlagerbereich und während 
des Rahmenprogramms für alle selbstverständlich sein. 
Die Jugendgruppen sind für die Reinhaltung ihrer Unterkünfte und der von 
ihnen benutzten Einrichtungen selbst verantwortlich. 
In den Zelten sowie auch im Wald besteht grundsätzlich Rauchverbot! 
Aschenbecher sind mitzubringen! 
Alle Teilnehmer werden gebeten, aktiven Umweltschutz zu betreiben und 
unnötigen Abfall zu vermeiden. Abfälle sind in den dazu aufgestellten Behältern 
zu entsorgen. 
Offenes Feuer bei den Zelten ist verboten ( darunter fallen : Zeltlagerfeuer, Grill, 
 Wachsfackeln, Schwedenfeuer) 
Beim Grillen ist Vorsicht geboten ! Für evt. Schäden muss Haftung übernommen 
werden ! Zum Grillen ist ein besonderer Bereich vorgesehen. 
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4. Mahlzeiten 
Die Essenszeiten stehen im Programm. 
Der Betreuer ist für die Sauberkeit am Tisch, sowie für das Umfeld seiner 
Gruppe  verantwortlich. 
Er sorgt auch dafür, dass die Essensreste seiner Gruppe in die dafür 
bereitgestellte Tonne entsorgt werden. 
 
5. Zeltlagerruhe 
Zeltlagerruhe ist für alle Teilnehmer ab 24.00 Uhr bis 7.00 Uhr. 
Lärmbelästigungen sind zu unterlassen, da wir uns in unmittelbarer Nähe zu 
einem Wohngebiet befinden! 
 
6. Allgemeines 
Die Zeltlagerausweise sind immer mitzuführen. 
An allen Tagen des Zeltlagers gilt für alle Teilnehmer: Alkohol- und 
Drogenkonsum wird nicht geduldet ! 
Musikgeräte sollten in Zeltlautstärke betrieben werden! 
Das Mitbringen von Hieb - und Stichwaffen sowie von Messern mit 
feststehender Klinge ist verboten! 
Ebenso das Mitbringen elektronischer Geräte. 
Stromerzeuger sind nicht erlaubt. 
Wimpelklau ist verboten! 
In fremden Zelten hat niemand was zu suchen ! 
Ballspielen ist auf dem Zeltlagergelände, insbesondere zwischen den Zelten 
nicht gestattet. 
Das Zeltlager dient nicht zur Erholung der Jugendfeuerwehrwarte! 
 
7. Zeltlagerleitung 
Den Anordnungen der Zeltlagerleitung ist Folge zu leisten. 
Täglich nach dem Abendessen um 20.00 Uhr findet eine Tagesbesprechung der 
Zeltlagerleitung mit den jeweiligen Jugendwarten der Teilnehmer statt. 
Wer gegen die Zeltlagerordnung verstößt, stellt sich außerhalb der 
Gemeinschaft und hat die Konsequenzen zu tragen. 
  1. d.h. unverzügliches Verlassen des Zeltlagers. 
  2. Bei grobfahrlässigen Verstößen wird die gesamte Jugendgruppe vom 
Zeltlager ausgeschlossen und der zuständige Stadt / Gemeinde –Brandinspektor 
wird über den Ausschluss in Kenntnis gesetzt. 
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Die Einteilung der Dienste, Nachtwache, Revierdienste etc. wird am 
Zeltlagerbüro ausgehangen .  
 
 
Für verloren gegangene oder beschädigte Wertgegenstände, Kleidung und 
Ausrüstung  wird nicht gehaftet. 
Besondere Vorkommnisse sind der Zeltlagerleitung zu melden. 
Das An- und Abfahren , mit Fahrzeugen von und zum Gelände hat gesittet und 
der STVO gemäß zu erfolgen.  Parken ist nur auf dem ausgewiesenen Parkplatz 
erlaubt. Fremd Parker werden Kostenpflichtig abgeschleppt. 
Die gesetzlichen Vorgaben aus dem Jugendschutzgesetz und dem 
Jugendmedienschutz sind verbindlich einzuhalten. 
 
 
Jugendfeuerwehr Siegen – Wittgenstein 
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Zeltplatz und Umgebung 
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Programm 
Samstag, 27.06.2015 
Bis 14:00Uhr   Anreise 
15:00Uhr    Zeltlagereröffnung auf dem Sportplatz 
16:00Uhr    Entzünden des Lagerfeuers 
Ab 18:00Uhr   Abendessen 
Ab 22:00Uhr   Nachtwanderung 
Ab 24:00Uhr   Nachtruhe 
 
Sonntag, 28.06.2015 
8:00Uhr     Wecken 
8:00Uhr – 10:00Uhr  Frühstück 
10:00Uhr – 10:30Uhr  Revierdienste 
Ab 11:00Uhr   Spiel ohne Grenzen (JF Netphen) 
12:00Uhr – 13:30Uhr  Mittagessen 
18:00uhr  – 19.30Uhr  Abendessen 
Ab 18:30Uhr   Fahrzeug- und Geräteshow der FF Kreuztal 
19:30uhr – 20:00Uhr   Revierdienste 
Ab 24:00Uhr    Nachtruhe 
 
Montag, 29.06.2015 
8:00Uhr     Wecken 
8:00Uhr – 10:00Uhr  Frühstück 
9:00Uhr – 12:00Uhr   Besichtigung Historischer Hauberg 
10:00Uhr – 10:30Uhr  Revierdienste 
Ab 10:00Uhr    Wettschwimmen 
12:00Uhr – 13:30Uhr  Mittagessen 
Ab 13:00Uhr    Besichtigung der Krombacher Brauerei 
Ab 14.00Uhr   Kicker Turnier 
18:00uhr  – 19.30Uhr  Abendessen 
19:30uhr – 20:00Uhr   Revierdienste 
20:30Uhr – 23:30Uhr   Lagerdisco 
Ab 24:00Uhr    Nachtruhe 
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Dienstag, 30.06.2015 
8:00Uhr     Wecken 
 
 
8:00Uhr – 10:00Uhr  Frühstück 
10:00Uhr – 10:30Uhr  Revierdienste 
Ab 10:00Uhr   Beachvolleyball Turnier 
12:00Uhr – 13:30Uhr  Mittagessen 
Ab 13:00Uhr    Besichtigung der Krombacher Brauerei 
Ab 14:00Uhr   Wikinger-Schach-Trunier 
18:00uhr  – 19.30Uhr  Abendessen 
Ab 19:00Uhr   Völkerballturnier 
19:30uhr – 20:00Uhr   Revierdienste 
Ab 22:00Uhr   Open Air Kino 
Ab 24:00Uhr    Nachtruhe 
 
Mittwoch, 01.07.2015 
8:00Uhr     Wecken 
8:00Uhr – 10:00Uhr  Frühstück 
Ab 10:00Uhr    Abbau des Zeltplatzes 
12:00Uhr     Verabschiedung mit Siegerehrungen 
Danach    Löschen des Lagerfeuers 
 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

10 

E
s

s
e

n
s

p
la

n
 

 

 

 

Essensplan 
 

Samstag, 27.06.2015 
Nachmittags    Blechkuchen 
Abends     Frische Pizza aus dem Backes 
Nachtwanderung  Salzgebäck, Schokoteilchen oder 

Pizzaschnecke mit einem Getränk 
 
Sonntag, 28.06.2015 
Morgens     reichhaltiges Frühstücksbuffet 
Mittags  Hühnerfrikassee mit Parboiled 

Langkornreis 
      Salatbuffet 
      Dessert: verschiedene Joghurts 
Nachmittags    frische Waffeln vom Holzeisen 
Abends     reichhaltiges Abendessen als Buffet 
 
Montag, 29.06.2015 
Morgens     reichhaltiges Frühstücksbuffet 
Mittags  Köttbular mit Klößen in einer feinen Sauce 

mit Erbsen- und Möhrengemüse 
      Salatbuffet 
      Dessert: Schoko- oder Vanillepudding 
Abends     reichhaltiges Abendessen als Buffet 
 
Dienstag, 30.06.2015 
Morgens     reichhaltiges Frühstücksbuffet 
Mittags     Nudeln mit Bolognesesauce 
      Salatbuffet 
      Dessert: Quark mit Früchten 
Abends     reichhaltiges Abendessen als Buffet 
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Mittwoch, 01.07.2015 
Morgens     reichhaltiges Frühstücksbuffet 
Mittags     Lunchpakete 
 
Vegetarisch:   wird nach Bedarf bei jedem Mittagessen gerne angeboten 
Muslimisch: wird nach Bedarf bei  jedem Mittagessen gerne angeboten, 

diese werden extra von einer muslimischen Familie 
zubereitet 

 

 

Informationen zur 

Stadt Kreuztal 
 

Ursprünge und Stadtentwicklung 
"Berentraph", das heutige Ferndorf und vor der Stadtwerdung Namensgeberin der 
Amtsverwaltung, ist einer der am frühesten urkundlich belegten Siegerländer Orte. So 
stammt die erste Nachricht aus dem Jahre 1067. Bereits im ältesten Siegener Renteibuch 
erscheinen die Kirchspiele Ferndorf und Krombach als untere Steuerbezirke, also als 
Verwaltungseinheiten; sie werden von nun an immer häufiger Amt und Gericht genannt. In 
dieser Siegener Renteirechung von 1417/19 erscheint auch erstmals das alte "Erinstorff", das 
heutige Ernsdorf, Ursprung der Gemeinde Kreuztal. Zur Rheinbundzeit war Ernsdorf Sitz des 
Bürgermeisters, bis schließlich und endgültig Kreuztal Verwaltungsmittelpunkt wurde. 
Wo einst die Fellinghausener und Ernsdorfer Gemarkung an der Kreuzung der damaligen 
Wittgensteiner Straße mit der alten Chaussee ins Kölnische zusammenstießen, war um 1830 
ein Verkehrsmittelpunkt entstanden, welcher in zunehmendem Maße auch Industrie anzog. 

Das Zentrum der heutigen Stadt wurde 1826 im Taufbuch der Kirchengemeinde 
Ferndorf erstmals als "Kreuzthal" bezeichnet. 
Neun Jahre später gab es schon eine über Kreuztal verkehrende Personenpost. Den 
entscheidenden Anstoß für seine Entwicklung erhielt der Ort jedoch durch den Bau der 
Eisenbahn. So wurde 1861 die Ruhr-Sieg-Strecke eröffnet und von 1880 bis 1888 stufenweise 
die Nebenstrecke Erndtebrück-Laasphe-Marburg ausgebaut. Kreuztal war Bahnknotenpunkt 
geworden und die nun folgende starke wirtschaftliche Entwicklung führte - gemeinsam mit 
der zentralen Verkehrslage und dem Sitz der Amtsverwaltung (seit 1815) - wohl zu der 
Konsequenz, dass dieser jüngste aller Stadtteile der neugebildeten Stadt Kreuztal ihren 
Namen gab. 
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Auf das Gebiet der heutigen Stadt Kreuztal übten über viele Jahrhunderte hinweg die Grafen 
von Nassau die Landeshoheit aus, wobei sie sich häufig der Eingriffe der Erzbischöfe von Köln 
zu erwehren hatten. Die Grundherrschaft teilten sie sich mit vier Adelsgeschlechtern, den 
Rittern von der Hees, den Herren von Burgholdighausen, den Rittern von Seelbach, genannt 
Daube zu Lohe, und den Wischel zu Langenau. Sie arrangierten sich mit den Grafen von 
Nassau und dienten diesen als Vögte, Amtmänner und Geldverleiher. 

Entwicklung der Industrie 
Bedingt durch den sich entwickelnden Erzbergbau sowie die Eisenverhüttung - Bereiche, in 
denen sich auch die Adelsgeschlechter betätigten - trat in den Dörfern an Kindelsberg und 
Martinshardt neben das bäuerliche das gewerbliche Element. Bergbau, Erzverhüttung und -
verarbeitung spielten fortan eine große Rolle. Dies befreite zumindest einen Teil der 
Bewohner aus einseitigen grundherrlichen Bindungen und war ein wesentlicher Antrieb für 
das Wachstum und die Entwicklung der Dörfer. 
Nachdem die Adelsgeschlechter im hiesigen Raum immer mehr an Einfluss verloren, ging der 
überwiegende Teil ihrer Besitzungen an die Naussauischen Landesherren über. Im 18. 
Jahrhundert fiel das Fürstentum Nassau-Siegen zurück an das Haus Nassau-Oranien und 
wurde schließlich unter Napoleon 1806 dem Großherzogtum Berg zugeteilt. Als Folge der 
Neuordnung der staatlichen Verhältnisse in Deutschland durch den Wiener Kongress wurde 
1815 das Siegerland dem Regierungsbezirk Arnsberg in der Provinz Westfalen im Königreich 
Preußen unterstellt. 
Im 17. und 18. Jahrhundert erreichte der Littfelder Bergbau als Grundlage der alten 
Siegerländer Wirtschaft seine höchste Blüte, bis dieser mit der Schließung der letzten Grube 
im Jahre 1927 gänzlich erlosch. 
Neben der noch heute dominierenden Eisen-, Stahl- und Metallindustrie hat sich die 
Krombacher Brauerei als eine der modernsten Brauereien Europas mit ihren Braustätten in 
Krombach und Eichen zu einem bedeutenden Wirtschaftsfaktor entwickelt. 
Der wirtschaftliche Aufschwung in der Stadt hat seine Begründung aber auch in einer aktiven 
und vorrausschauenden Wirtschaftsförderungspolitik, die bereits seit vielen Jahren 
betrieben wird. 
Als Grundlage hierfür dienen die Neuausweisung von Gewerbe- und Industriegebieten, vor 
allem im Industriepark Ferndorftal und im Gewerbegebiet Littfetal, die Zurückgewinnung 
alter Industrieflächen und -brachen sowie die Betreuung der ortsansässigen Unternehmen.  

Kreuztal heute 
In der Zeit ihres Bestehens ist es der Stadt Kreuztal gelungen, den Begriff "Stadt" mit Leben 
zu füllen und das Wachsen einer echten Bürgergesinnung zu fördern, so dass ein modernes 
Gemeinwesen entstehen konnte, das seinen Einwohnerinnen und Einwohnern neben einem 
hohen Wohn- und Freizeitwert vorzügliche Erwerbsmöglichkeiten zu bieten hat. 
Durch die Einrichtung des Bürger- und Kulturzentrums "Dreslers Park" mit Bibliothek und 
Stadtarchiv wurden die Rahmenbedingung des kulturellen Lebens weiter verbessert. 
Zahlreiche Veranstaltungen aus der vielseitigen Palette von Kunst,- Musik,- Theater,- 
Kabarett- und Kleinkunstprogrammen werden durch die kulturtreibenden Vereine und das 
städtische Kulturmanagement angeboten. Einige Veranstaltungsreihen haben großes 
Interesse in der gesamten Region und auch darüber hinaus gefunden. Dazu kommen die 
attraktiven Angebote der zahlreichen Vereine und die Möglichkeiten zu Sport- und  
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Freizeitaktivitäten der unterschiedlichen Sparten. Ein 18-Loch-Golfplatz im Heestal rundet 
das vielfältige wie tradionelle Betätigungsfeld ab. 

 
 
Geografische Daten 
Blick auf die Stadt aus westlicher Richtung. Im Vordergrund ist das Heestal zu erkennen. 
Die Stadt Kreuztal liegt im Bundesland Nordrhein-Westfalen, in der Region Südwestfalen. 
Zum Regierungsbezirk Arnsberg gehörend, ist Kreuztal Mittelzentrum im Norden des Kreises 
Siegen-Wittgenstein. Im Norden und Westen grenzt die Stadt an den Kreis Olpe (Stadt Olpe, 
Gemeinde Wenden), im Osten an das Stadtgebiet von Hilchenbach und im Südosten an die 
Stadt Netphen. Im Süden grenzt die Stadt Siegen an und im Südwesten die Stadt 
Freudenberg.  
Die genauen geografischen Koordinaten sind: 
50°, 57', 39'' nördlicher Breite und 
7°, 59', 56'' östlicher Länge von Greenwich.  

Höhenlage 
Das Stadtgebiet befindet sich an den südwestlichen Ausläufern des  Rothaargebirges, 
rechnet also zu den Mittelgebirgslagen und weist eine mittlere Höhenlage von 350 m ü.NN 
auf. Der "Hohe Wald" bei Burgholdinghausen im Norden des Stadtgebietes stellt mit 655 m 
ü.NN den höchsten Punkt dar, der niedrigste liegt mit 260 m ü.NN im südlichsten Stadtteil 
Buschhütten. 
Ein besonders markanter Punkt ist der Kindelsberg, 618 m hoch und mittig im Stadtgebiet 
gelegen. Auf seinem Gipfel befindet sich ein Aussichtsturm, der eine beeindruckende 
Fernsicht bietet.  

 
Schematischer Nord-Süd-Schnitt durch das Stadtgebiet. Die Berge sind fünffach überhöht 
dargestellt. 

Flächen 
 landwirtschaftliche Flächen: 14,7 %, Waldflächen: 59,8 %, Gebäude- und Hofflächen: 15,4 %,  
Verkehrsflächen: 7,4 %, sonstige Flächen: 2,7 %, Gesamt: 71,07 km² 

Längen 
Länge der Stadtgrenze: 48 km, Nord-Süd-Durchmesser: 12 km, Ost-West-Durchmesser:11 
km, Länge des Straßennetzes: 274,1 km davon städtische Straßen  216,6 km, Länge des 
Wasserleitungsnetzes: 210,3 km, Länge des Kanalnetzes: 242,5 km, Länge der 
unterhaltungspflichtigen Gewässer:92 km 
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Ausflugtipps in Kreuztal 
Kindelsbergturm: 

Der Kindelsberg ist ein westlicher Ausläufer des Rothaargebirges und mit einer 

Höhe von 618 Metern über NN einer der höchsten Berge im Stadtgebiet 

Kreuztals. Der 22 Meter hohe Aussichtsturm kann von den 

Zeltlagerteilnehmern kostenfrei besichtigt werden. Der Aufstieg lohnt sich: er 

bietet stets einen weitreichenden Blick über die nähere Umgebung und bei 

klarem Wetter eine Fernsicht bis über 100km.  Das Ausflugslokal „Zum 

Kindelsberg“ lädt auch immer zum Stärken und Verweilen ein. Wer an einem 

Ausflug zum Kindelsberg interessiert ist kann uns gerne Ansprechen. Wir stellen 

gerne  Kartenmaterieal zu Verfügung. 
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Historischer Hauberg 

Der historische Hauberg in Fellinghausen zeigt dir Form der traditionellen 

Waldnutzung im Siegerland. Die Waldgenossenschaft hat sich in einem Projekt 

verpflichtet, eine etwa 24ha große Fläche aus ihrem Waldbesitz in der alten 

Form der Waldbewirtschaftung fortzuführen. Die Waldgenossenschaft 

Fellinghausen bietet zusammen mit dem Regionalforstamt Siegen-Wittgenstein 

geführte Touren durch den Hauberg an. Diese findet für die Teilnehmer des 

Zeltlagers am Montag, den 29.06. ab 9:00Uhr statt, dauert ca. 3 Stunden, ist auf 

ca. 30 Personen beschränkt und ist für die Teilnehmer kostenfrei.  Die 

Anmeldung muss bis Sonntagabend erfolgen. 
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Krombacher Brauerei 

Die Krombacher Erlebniswelt bietet die Möglichkeit, die Krombacher Brauerei 

mit ihren modernen Braustätten kennenzulernen und selbst zu erlernen, mit 

welcher Leidenschaft in Krombach nicht nur Bier gebraut wird, sondern ein 

echtes Krombacher. Es erwartet euch ein spannender und interaktiver 

Rundgang durch die komplette Produktion der Brauerei, doch bevor ihr selbst 

hintern die Kulissen schaut, präsentiert sich die Krombacher Brauerei auf ihrer 

180° Panorama Leinwand ein einzigartiges Kino Erlebnis mit atemberaubenden 

Bildern. Es werden alle wichtigen Stationen des Bierbrauens vom Sudhaus über 

den Gär- und Lagerkeller bis zur größten Abfüllanlage Europas und dem 

Verladezentrum geführt. Die Besichtigung ist extra auf das Alter der Teilnehmer 

abgestimmt und endet dadurch auch nicht in der Braustube. Die Besichtigung 

ist jeweils Montag und Dienstag für je ca. 120 Teilnehmer möglich. Die 

Anmeldung muss bis Sonntagabend erfolgen. 
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Freibäder 

Das attraktiv gestaltete Warmwasserfreibad Buschhütten sowie die die 

Naturfreibäder in Eichen, Ferndorf, Kredenbach und Krombach sorgen für ein 

unbeschwertes Bade- und Schwimmvergnügen der Gäste. Genießen Sie daher 

den Aufenthalt mit guten Schwimm- und Bademöglichkeiten, großen 

Liegewiesen und vielen zusätzlichen Angeboten. Die Freibäder stehen den 

Zeltlagerteilnehmern kostenfrei zur Verfügung.   
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Spiele und Turniere auf dem 

Zeltlager 
Wettschwimmen 

Im nahe gelegene Freibad Buschhütten wird am Montag ab 10:00Uhr um die 

Wette geschwommen. In verschieden  Teams geht es nach alter gestaffelt auf 

unterschiedliche weiten. Für die ersten drei Teams gibt es sogar Preise zu 

gewinnen. Die Anmeldung erfolgt über die Betreuer bei den abendlichen 

Sitzungen. 

Kicker Turnier 

Im Turnier System wollen wir den Zeltlagermeister im Kickern ermitteln. In 

mehreren Runden an insgesamt 8 Kicker Tischen wird ab 14:00Uhr am Montag 

das Meisterteam ermittelt. Es können insgesamt 32 Mannschaften a`2 Spielern 

an dem Turnier teilnehmen.  Austragungsort ist die Turn- und Festhalle. Für die 

ersten drei Teams gibt es sogar Preise zu gewinnen. Die Anmeldung erfolgt 

über die Betreuer bei den abendlichen Sitzungen.  

Wickinger Schach Turnier 

Insgesamt 16 Teams a` 3 Mitgliedern können ihre Treffsicherheit in dem 

beliebten Wurfspiel testen. Austragungsort ist der Schulhof der Grundschule. 

Gespielt wird am Dienstag ab 14.00Uhr. Für die ersten drei Teams gibt es sogar 

Preise zu gewinnen. Die Anmeldung erfolgt über die Betreuer bei den 

abendlichen Sitzungen. 
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Beachvolleyball 

Im Freibad befindet sich ein Beachvolleyballfeld. Auf diesem können 16 

Mannschaften a` 5Personen die besten ermitteln. Gespielt wird am Dienstag ab 

10:00Uhr. Für die ersten drei Teams gibt es sogar Preise zu gewinnen. Die 

Anmeldung erfolgt über die Betreuer bei den abendlichen Sitzungen. 

 

 

 

Völkerball 

Bei diesem Teamspiel geht es um Schnelligkeit gepaart mit Geschick. Wenn sich 

hierfür Teams mit 6 Personen finden, heißen wir euch am Dienstag ab 

18:00Uhr auf dem Bolzplatz hinter der Grundschule herzlich willkommen. Für 

die ersten drei Teams gibt es sogar Preise zu gewinnen. Die Anmeldung erfolgt 

über die Betreuer bei den abendlichen Sitzungen. 

Boßelturnier 

Boßeln ist ein Mannschaftssport, beidem es gilt, mit möglichst wenig würfen 

eine Kugel über eine festgelegte Strecke zu werfen. Die Strecke ist von uns 

festgelegt. Kugel und Equipment gibt es ebenfalls von uns. Den Spaß daran 

müsst ihr mitbringen. Am besten gegen ein weiteres Team. Dies läuft auf 

eigene Faust und dann wenn es euch am besten passt. 

Spiel ohne Grenzen 

Das Spiel ohne Grenzen wird in diesem Jahr von der Feuerwehr Netphen 

ausgerichtet. Es findet am Sonntag ab 11:00Uhr im Bereich der Grundschule 

Buschhütten statt.  
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Sonstige Programmpunkte 
Fahrzeug- und Geräteshow der Feuerwehr Kreuztal 

Einen Querschnitt der Fahrzeuge und der Technik in der Feuerwehr Kreuztal 

möchten wir euch am Sonntag, den 28.06, ab 18:30Uhr auf dem Parkplatz des 

ALDI Marktes Buschhütten präsentieren. Jede Einheit der Feuerwehr Kreuztal 

wird sich dort euren Fragen stellen.  

Lagerdisco 

Die diesjährige Lagerdisco findet am Montag, den 29.06, ab 20:30Uhr statt. 

Geplant ist eine große Disco im Schwimmbad. Mit Musik von DJ Flo, Licht und 

das Ganze als Schaumparty.  

 

 

Open Air Kino 

Wie im vergangen Jahr, soll es nun auch in Kreuztal ein Kino während dem 

Zeltlager geben. Geplant ist dies für Dienstag, den 30.06, im Freibad. Beginn ist 

um 22:00Uhr. Es wird Popcorn, weitere Snacks und Getränke käuflich zu 

erwerben geben. Welcher Film gezeigt wird, bleibt natürlich eine 

Überraschung. Versprechen kann ich euch, das es für Groß und Klein was zu 

lachen gibt. 
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Namensgebung Maskottchen 

Wir haben extra für das Zeltlager ein Maskottchen entworfen. Nur leider fehlt 

uns dafür noch ein Name. Jeder Zeltlagerteilnehmer ist dazu aufgerufen, seinen 

Vorschlag in einer Wahlurne abzugeben. Vielleicht sieht man sich ja nochmal 

wieder….. 
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Evakuierung 
Jede Gruppe erhält bei der Anmeldung ein Extra Schreiben für eine eventuelle 

Evakuierung des Zeltplatzes. Diese wird so früh wie möglich von uns bekannt 

gegeben. Falls es dazu kommt, begeben sich alle Gruppen über den 

Haupteingang in die Turn- und Festhalle. 
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Ansprechpartner und 

Telefonnummern: 

Notnummer Sanitätsdienst: 

   0175 - 9917333 
 

Kreisjugendfeuerwehr: 

Sascha Lüdtke   0160 - 96850738 

Verna Reinsch   0160 - 5549918 

Timo Florin     

Christian Dreute   0170 - 7137738 

 

Jugendfeuerwehr Kreuztal: 

Florian Reh    0170 - 7826462   

Tobias Zankowski   0176 - 74201321 

Florian Klünder   0160 - 96706166 
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Wir wünschen euch einen schönen 

Aufenthalt und ein tolles 

Kreiszeltlager 2015 in Kreuztal … 

 

 

 

 
 


